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hervorzübringen ; für sie treffen die Bemerkungen dieses Dara¬

oraphen nicht zu .

14 . Im demselben Verhältnisse , In welchem man die

Dimensionen eines Bildes verkleinern , muss auch der Front¬

Massstab für den Vordererund der Tafel verkleinert

Werden . Wenn manz . B. einen Gegenstand in halber Lebens¬

arösse abbilden will , so stellen 30 cm die Strecke eines

Meters vor ; bei viertel Lebenserösse genügen 25 Cm,

um der Längeneinheit von 1m gleich zu sein .

3 . Perspektivische Zeichnungen nach emem ve rjJüngten

Massstäabe anzufertigen , kommt in der Praxis der Architekten

häufige vor ; diese suchen sich dabei so einzurichten , daüss alle

ihre Operationen mit Bequemlichkeit auf der oegehenen Zeichen¬

HNäche ( dem Reissbrettei vorgenommen werden können .

116 . Für Maler , im Besonderen für Historien - und Dekora¬

tions Theater - ) Maler , welche ihre Malereien in natürlicher

( Grösse ausführen , ist es bequem , wenn sie für ihre Kompuost¬

tionen einen Entwurf in verjüngtem Massstabe herstellen

und diesen den Hauptmassen nach perspektivisch

richtig konstruieren , Später vergrössert man und überträgt

diese Zeichnung sel es mit Hülfe eines grösseren Muss¬

stabes , sei es mit Quadraten ) auf die Leinwand , die Wand¬

fläche , überhaupt auf die zur Ausführung des Gemäldes bestimmte

Fäche

Von schrägstehenden Körpern .

117 . Nachdem wir bisher solche einfache , von ebenen

Flächen begrenzte Körper zeichnen gelernt haben , deren Seiten¬

flächen teils der Tafel , teils dem Hauptstrahle parallel

sind , deren Abbildung wir in ®& 97 und 104 Frontperspe k¬

tiven werade Aussichten ) genannt haben , wollen wir die¬

selben jetzt in anderer Stellung betrachten , bei welcher ihre

Seitenflächen nicht mehr parallel der Tafel oder dem

Hauptistrahle sind .

118 . Wir haben in den vorhergehenden Beispielen bereits

geschen , dass die Dinagemalen der Quadrate nach DD“ oder DD“

gingen , welches nach S& 48 die Verschwindungspunkte für alle

horizontalen Geraden sind . welche einen Winkel von 43° mit

dem Hauptstrahle einschliessen .
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dann müssten die Seiten nach DD und DD“ gezegen werden ,

Diagenalen würden aber In diesem Deispiefe diejenige Richt

haben , welche in dem vorigen Beispiele den Opadratseiten zu¬

kam , nämlich : das eine System vÄon Diagenalen säre

parallel zur Tafel und das anderes schiwinklicdhzu ,
sodass die dem letzteren angehört en Geraden nach

Pohin zusammenliefen

1206. Ani die Quadrate dieses Fisshedens kann man ähn¬

liche Körper wie früher aufstellen , jedoch se. dass sie die hier

angenommenen schrägen Stellungen haben : ihre Höhe

kann dann mit Hülfe des Massstabes in ähnlicher Weise wie in

dem früheren Beispiele bestimmt werden .

12 Fig , 2340 Auf dem jetzt gezeichneten Füsshoden

ist. jedoch die Seife des Ouadıe ates sa Jans , als anf dem

früheren dessen Diagqonals ar Will man jedech die Breiten

der Seitenflächen selcher schrägstchenden Körper nach

genauem ‚beispielsweise in Zahlen gegebenem : Masse

auftragen , so müsste die Verkürzung , welche dieses Mass

erfährt , mit Hülfe des Teilungspunktftes , den wir in S G2

und 64 gefunden haben , bestimmt werden .
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Die Länge der Seiten bei dem Würfel zur Rechten beträgt !

2 Teile ; die vordere Kante desselben Host 3 Teile von der

Grundlinie und 2 Teile uach yes vom der Vertikalen

entfernt .

122 . Von einem Körper , der sa steht , dass seine Seiten¬

kanten nach den Distanzpunkten schen , sacı man , er stehe ührreck ,

123 . Fis . 24 . Wenn solch ein , wie bisher , Totrechter , auf recht¬

vekiger Grundlage stehender Körper eine andere , willkürlich

schräge Lage hat , seine ‚rechte Seite zz. Bomehr , seine linke

weniger als 45 ° vom Hauptstrahle abweicht , so würde der

Verschwindungspunkt für horizontale Linien der ersten

Richtung welche auf der Tatel mit DEE # . bezeichnet ist mltsser¬

halb DD" auf den Horizont nach IT fallen , für die andere

Richtung , welche rechtwinklig zu der ersteren ist , würde der

Verschwindungspunkt Aerhalh DD Gin V zu Hegen kommen 8 49
und 301 Der Teilungspunkt für IL würde sich nm ll der

tür Vin t \ T befinden 18 61 und 62 . Danach Tesse sich der

Körper leicht auf Grund eines gegebenen Masses iz , Io Teil

von der Grundlinie entfernt , 1 Teil links von der

Vertikalen , 3 Teile lang und breit , 2 Teile hoch :

zeichnen .

124 . Die Diagonalen sind in diesem Falle weder mit der

Tatel , noch dem Hauptstrahle parallel , noch mit einer der Linien

welche unter 43° gegen jene geneigt sind . Für die eine von

ihnen findet man den Verschwindungspunkt , indem

man den rechten Winkel VDIT halbiert und D Dias .
zicht . Der andere wäre dort zu finden , wo eine Linie D Dias . ’
durch D normal zu D Diag . gezogen , den Horizont träfe .

Dieser Punkt rückt auf dem Horizonte um so weiter

hinaus , Je näher Diag . ‚der Diageonalpunkt . an P liegt .

S& 64 .

123 . Diese Punkte genügen , um die angenommenen Körper
in der Jetzigen Lage zu zeichnen . Das Verfahren ist genau
dasselbe wie in dem vorigen und in dem ersten Beispiele ;
nur hat man zu beachten , dass die Verkürzung und Einteilung
der nach IT gehenden Tinten mit Hülfe des Punktes tIT Teilungs¬

*) Die Buchstaben HI und V könnte der deutsche Schüler beim Nachzeichnen
der Figuren in 13 ( rechts ) und L ( links ) verwandeln . In den Figuren ist HI der

Anfangsbuchstabe der Dänischen //vire ( rechts ) und V der von Venstre ( links ) .
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punlı tür DD. und diejenigen der voch V gehe : vermittelst des

Punkieos 3A Feilungspunkt für Va zu erfolgen hat , und , falls

hiess hulrate dargestellt werden sollen , das eine Systent der

Ding enaten nach demjenigen Verschwindungspunkt ı Diagenalpunkt
Jezu0en Werden miss , welchen wir mit Dias , bezeichnen , während

dus udere System nach dem links weiter entfernt Hegenden
Dbinasenalpunkt vcht ,

126 , Alle anderen vom Zeichner willkürlichangenommenen
salor ihm gegebenen Richtungen schrägliegender ITori¬

zontallinten und ie von ihnen begrenzten scheäg - , aber

Iufyacht ste henaten Körper werden auf dieselbe Weise be¬

handel und unterscheiden sich daber von dem hier angeführten

Beispiele blas dadurch , dass die dazu vchörigen Ver¬

schwindungs - und Teilungspunkte eine andere Lage
auf dem Horizonte haben werden ,

1227 . Ihm Gegensatz zu den sogenannten Frontperspoek¬
tiven geraden Ansichten amdden U ebereck - Ansichten

hat man diese in - willkürlicher Lage dargestellten
Körper Adeeidentul - Perspelticen senannt .

125 . Die schrägen Stellungen gegebener Körper kommen

schr häufig vor , wenn man Gebäude ete , einzeln oder in Gruppen
darstellen will , bei welchen es besonders wichtig ist , «dass der

Standpunkt ( der Art gewählt werde , dass sich die Bauwerke in

ihren schönsten architektonischen Verhältnissen präsentieren .
Wenn derartige Bauwerke in Wirklichkeit nicht existieren

und also nicht nach der Natur gezeichnet werden können , so er¬
hält man diesen Standpunkt in vielen Fällen am vorteilhaftesten ,

wenn man sich ihn zunächst in dem geometrischen Grundrisse

aufsucht und dann auf die Tafel überträgt , dabei aber zugleich
die Winkel mit angiebt , welche die Seitenflächen des Ge¬

bäudes mit der Vertikalebene bilden .

120 . Fig . 23 . Ist z . B. der Grundriss abed der Hauptmasse eines

solchen Gebäudes in dem einen oder anderen Massstabe gegeben ,
und hätte man gefunden , 0) sei der beste Standort in passender Ent¬

fornung von dem Gebäude 18 ST u. 901 80 ziche man nach den

beiden äussersten Ecken oder Kanten dd und b_ die Schstrahlen
Ob und Od . Den Schwinkel dOb halbiere man ; dadurch erhält

man die Richtung des Hauptstrahles OS ; demnach muss
PP ungefähr die Mitte der Tafel einnehmen , auf welcher das Ge¬
bäude gezeichnet werden sell . An der Stelle , an welcher man

Hetsehts Pietspe ktlve, 3
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3 . So Schr wuüch die hier angegebene Meihech , die per¬

spektivischen Ilauptmassen nach einem a : 6emetri¬

schen Grundrisse anzufertigen . unter Lamstanden

ho empfichlt , so ist man doch bereits von dur Iräher e7¬

brauchten Methede zurückgekommen , wonach keint « rspktivisches

Bild vezeichnet werden konnte , ohne din Veraus cine Gründ¬

und Aufriss konsirülert Zu haben .

Diese Methode welche sich 1a denienizen Werken über

Perspektive findet , welche älter sind , als die genen Mifte des

vorigen Jahrhunderts erschienenen Schritten von Tayler und Lam¬

bert : kann im Unterrichte bel Anfiangern recht dienlich

sein , um denselben in anschaulicher Weise die Ent¬

stchung eines perspektisischen Bildes aus Grüuünd¬

und Aufriss vorzuführen , zumal dabei , der Idee der Der¬

spektive entsprechend , die Schstrahlen wirklich oezeichnet und

deren Durchschnitt durch die Tate geometrisch bestimmt wird .

Sie ist indess nicht allein dmesÄudlich , indem sic scibst zur

Darstellung eines einzelnen Körpers drei Zeichnungen , statt

einer einzigen erfordert , sondern auch beider eigentlichen ,
ireicg Arkıcendung der Perspektive aui arössere und Zu¬/ 5
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Von den schiefen Ebenen .

132. 00 Wie die Linfen , welche im Horizontalebenen
. VO N

ALLE Biel DE LA ewctechun,z vom 1Eanptstrahle nach Tinks

ver rechts haben können , cben - a können Linien , weiche In der

ur Bafer nenualen Veitihalchene Hegen , mehr oder WenigerZt Ds 1 160 lat CT . ba KA i de , HG L a ANC SL

‚un der Richtung addes Lisuptstrahles abweichen , vobel die Von

ihnen am dem Thauypsstrahle gchildeten Wink eberhalb eder

ee halbe des Braupastrahles Hegen können ,

Jene hornzontalen Linien haben bekanpilich ihre Nler¬

spunkte in Kerizente rechts oder links vor der Ver¬

tilalen : diese in der Vertikalen ober - oder uuderhülb des

Flerizoutes .

134 Die Verschwindungspunkte , welche über dem Lorizante

Hegon , heissen Zefbtuahfe , die sich auberhalb des Lorizonies be¬

anden , Lirdpetuhie,

KARO Fiy , 261 Denken wir uns das Bild eines \ Würfels ,

parallel mit der Tafel ist , so werden diedessen Vorder

Diasenalen seiner Fremttächen ıVorder - und Tiitertläche des

Würfel mit ihren Originalen parallel sehn Die Diagenalen

der horizontalen Hächen ecehen nach 1 ” und DD” aut dem Hort¬

Edzoni , und die Disganalen der Totrechten SeitentlSächen

nach Dound DD“ auf der Hauptvertikalen .

bon Die zuletzt genannten Diss onalen bilden mit dem

Winkel von 43 ° , und die Punkte DD ind 1 sind

3 *
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